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2. Bezirksklasse Herren Aurich/Wittmund

SV Wittmund : TTC Wiesmoor II 
Donnerstag, 29.02.2024, 20:00 Uhr

Hasselder beendet mit Sieg das Spiel

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Auswärtserfolg des TTC Wiesmoor
II im Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Aurich/Wittmund beim SV Wittmund endgültig fest. Die Gäste
profitierten in ihrem 14. Saisonspiel am Donnerstagabend unter anderem davon, dass der SV
Wittmund mit 2 Ersatzspielern antrat. Eine sichere Bank waren an diesem Tag ausdrücklich Schwirtz
und de Wall, die in ihren Spielen ungeschlagen blieben.

Der Verlauf im Einzelnen: Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Burrack / Jungenkrüger und
Zinn / Palm, die Burrack / Jungenkrüger letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Betrübt
über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Schwirtz / Hasselder waren wiederum Sweers / Heeren,
obwohl sie alles gegeben hatten. Keinen Punkt beisteuern konnten Schramm / Alakhras im Match
gegen de Wall / Ottersberg, das 0:3 verloren ging. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den
Tisch. Beim 3:1-Erfolg von Christoph Burrack gegen Hans-Werner Zinn ging nur Satz 1 verloren.
Stephan Jungenkrüger versäumte es indes mit einem 10:12, 11:6, 7:11, 6:11 gegen Ralf Schwirtz,
einen Punkt für sein Team zu holen. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Beim nachfolgenden Sieg in vier Sätzen gegen Patrick Hasselder kam
Olaf Sweers nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch und er
konnte das im Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich entscheiden. Beim 0:3 gegen Detlef de
Wall fand dagegen Herbert Heeren von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Chancenlos war daraufhin Andreas Schramm gegen Jörg
Ottersberg nicht, aber mehr als ein 4:11, 7:11, 16:14, 7:11 war nicht zu holen. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der anschließenden 1:3 Niederlage jedoch für Emad Alakhras gegen Michael
Palm. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler des SV Wittmund und des TTC Wiesmoor II in
die Box. Eine schmerzhafte Niederlage gab es nachfolgend für Christoph Burrack beim 2:3 gegen
Ralf Schwirtz. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp
das Einzel insgesamt war. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Hans-Werner
Zinn zunächst nicht gut aus, so gewann Stephan Jungenkrüger im Anschluss die Folgesätze und
damit die gesamte Partie. Somit hat Jungenkrüger nun 5 Siege und 19 Niederlagen in der
Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Keinen Zähler beisteuern konnte Olaf Sweers im
Match gegen Detlef de Wall, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Herbert Heeren bekam derweil
seinen Gegner Patrick Hasselder beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Mit dieser Niederlage
liegt Heeren nun bei einer Einzelbilanz von 7:17 seit Beginn der Serie. Der 9:4-Auswärtssieg war
somit unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SV Wittmund am 01.03.2024 gegen Greetsiel/ Pilsum
(SG) um Wiedergutmachung, während die Gäste am 04.03.2024 gegen Greetsiel/ Pilsum (SG)
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Wittmund

Doppel: Burrack / Jungenkrüger 1:0, Sweers / Heeren 0:1, Schramm / Alakhras 0:1 
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Einzel: C. Burrack 1:1, S. Jungenkrüger 1:1, O. Sweers 1:1, H. Heeren 0:2, A. Schramm 0:1, E.
Alakhras 0:1 

 TTC Wiesmoor II
Doppel: Schwirtz / Hasselder 1:0, Zinn / Palm 0:1, de Wall / Ottersberg 1:0 
Einzel: R. Schwirtz 2:0, H. Zinn 0:2, D. Wall 2:0, P. Hasselder 1:1, M. Palm 1:0, J. Ottersberg 1:0


